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Frauen-Kreisliga 
Oberfranken Ost 

– Spielbericht – 
 
 
 
FC Konradsreuth – 1. FFC HOF III 2:1 (1:1) 
 
Anstoß:  Samstag, den 30.04.2011, 16:00 Uhr 
 
Aufstellung FFC: Tanner, Eckardt, Faber, Geyer, Kau per, Matschke, Reichel, Ritter, 

Roßner, Roy, Schaal, Tischler, Walter, Walther  
 
Zuschauer:  25  
 
Schiedsrichter: Gerhard Rödel (FC Krötenbruck) leit ete die Partie ohne Tadel.  
 
Tore:   12. Min. 0:1  Kristina Schaal 
   21. Min. 1:1  Sabrina Müller (Foulelfmeter) 
   88. Min. 2:1  Cornelia Krapp  
 
 
Bericht: Punkte leichtsinnig verschenkt  
 
Gegen den FC Konradsreuth starteten die Hofer Gäste druckvoll. In der 12. Min. schnappte sich 
Kristina Schaal aus einem Gewühl am gegnerischen Strafraum den Ball und erzielte die frühe 0:1-
Führung. Durch den Treffer wach geworden, zog nun der FC an und kam seinerseits zu Chancen. 
In der 21. Min., nach einem unnötigen Ballverlust des FFC im Mittelfeld, waren die FC-Frauen auf 
der rechten Seite blitzschnell im Strafraum und die Stürmerin konnte nur durch ein Foul gebremst 
werden. Den fälligen Strafstoß verwandelte Sabrina Müller zum 1:1-Ausgleich. Bis zur Halbzeit 
neutralisierten sich die beiden Teams weitgehend. Nach der Pause sahen die wenigen Zuschauer 
Fußball zum abgewöhnen; Fehlpässe und technische Fehler häuften sich auf beiden Seiten. Da 
kam die Spielunterbrechung in der 74. Min. wegen eines starken Gewitters gerade recht. Nach 
einer 15-minütigen Pause, pfiff der Schiedsrichter zur letzten Viertelstunde des Spiels. Doch die 
FFC-Frauen kamen unverständlicherweise nicht mehr in den Tritt und hofften wohl einen Punkt als 
Geschenk mitnehmen zu dürfen. Da machte ihnen jedoch Cornelia Krapp in der 88.  Min. einen 
dicken Strich durch die Rechnung, als sie von der linken Strafraumseite mit ihrem 2:1  noch den 
Siegtreffer erzielte. Nach dem bislang schlechtesten Spiel dieser Saison, in dem es teilweise an 
spielerischem Können und vor allem aber an Siegeswillen fehlte, wird es nun schwer werden, das 
angepeilte Ziel Klassenerhalt zu erreichen.  

J.S.  
 


